
Tatbacher SetkunM
F r e y t a g den 26. A u g u s t 1626.

z s i d ü ch.

^ ^ e . k. k. Majestät haben mit allerhöchste? Vntscklie,
ßung »om 22. I u n y l. I . , dem Knöpf» und MetaUwaa»
l«n'FahllkanncVn in Wien,Ernst Mathias Hanke, die
gedcthene dreyjährigz Verlängerung des lhm am «5.
I u n y »824 auf zwey Jahre ertheUlen Prwilegiums «uf
dle Erfindung der Paplersiegel. ln Gemäßheit des 16. §.
des allerhöchsten Patents vom L. December 1820 aller-
gnädigst zu tzewilllgen geruh t.

Welche» hiemit in Folg« hohen Hofkanzleydecret«
»om 17. I u l y l . I . . Z. 20,472. und mit Bezug auf di«
dießortige j^undmachung v»m «2. I u n ^ 1834. Z< 74,
«Ugemtin bekannt gezeben wnd.

Vom !. k. iUyr. L«ndes«Guv«rni^m. Lmbach am

z. August 1626.

Se.k. f. Majestät tzadcn mit »llitdöchstei tkntschllt»
ßung vom 3s. I u n y «2-5 fölgiudt Pn»i l ig len zu serlt i-
hen geruhet:

!. Dem M^ndei Mandel. Handelsmann zu HoMfch
in Ungarn, dctmayl !n W l « n , in del IagerzeNe N r .
i l lvcchnhaft, fü? oie Dauer ?0'n »ehn Jahren, auf die
V^dcsserun.z in de? Bereitung derTalglichter und Wasch«
selfe. welche ilN Wefelitllcheu dslin besehe: ,daß den
E:ste:en dec üble Geruch benommen werde, die Letzter«
aber 0er Wasche einen Wohigeluch miktheNe, upd bcy0e
A l l i k i l dennoch um den gewöhnlichen Preis veräußert
wi lden können." ».

I I . Dem LalenzPettKl«,KHffehsiede?^n CremonH
wohnhzfc, ftl >>l« Dauer von fünf Icchrcn, auf die
Erf indung, »wtlche in der Bereitung yon Weinen nach
A l l des Cyper», Ma laga» , A!«cant?., Lu'.ielle' Wei«
nes und des Rhums bestehe." Diese Erfindung wuidz
v^n der medicinijchtn Hacultat zu Pavia unteisucht.

3 l l . Dem Joseph Msm?hof t r ausgetretenen Ossi»
eie, dee k. k. 2llmee, zu NNen. Ksrnthneistraße Nk.
9^5 wohnhaft, für die Dauer von fünf Jahren, aufdie
Entdeckung der erss kür^l'.ch zn England erfundenen Eisen,
«uf di« Adsätz« der St ie fe l , welch« darin bestehe: »!)

diesem Absähen eine vortheilhaftere Form in der Aet z»
geben, oaß sse hzs zur dünstenFlsche abgenützt werden ?ön«
n?n, ohne verlöre« zu gehen, und daß sich weder Koth noch
S a n ) hinewsehen könne; «) dieselben «us geschmiede.
tem oder gegossenem Matenale. E,sen. Gt^h l oder an«
der« Metallen im ^rößera oder kleinern Maßstabe, mlt
außi<o:dentlicher Netilgkelt und «uf die Dauer zu ver»
felt'sten."

IV. Dem Andl^asSchkrohows^y, bürgerlichen TuH<
scherec und Tuchsppretllungsmeistel, wohnhaft ;«
P r a g , für dit Dauer von.fünf Jahren, suf die Ersin»
dang «einer neuen Tuchrnnigungs» und AppretirunZS»
Maschine, wodurch man dem Tuche und Wollzeuge ek
nen vollkommenen und dauerhaften Glgnz vetschassen
kenn«, ohne den Stof f sildsl im Mindesten zu defchadv
gen. lvtlchln düZZelbe dann noch behalte, wenn die
WoUdaalt die auf die Faden abgetragen sinV, und wo»
durch «uch 0a« Tuch an Gifchnindigkeit gewinne, und
jede weniger haltbart §a:dt F^r Vtlde?v«n dewahktt

Vom f. k. i l lyr. Lande«« Gubernium. Vaibach « »
Z. August lLzä.

W ? « n.
Vorgestern, den 17. August sind Ihre ?. k. Hsbei»

ten der Herr Erzherzog Franz Carl uno Höchiwesstn
durchlauchtigste Gemahlinn, oie Frau Hrzh^zoginn So»
phi t . 'Nachmittags von hler nach Pcesendeug adgersiftt.

S t c y e 1 m a r k.
D?r Grä tz e r - A u f m « l ksame enthält folgend«

Corltspllndenz » Nachricht ans A d m o n t (in Oder
Steyer) y?m 6. August: «Gestern zwischen 2u»vd^Uhr
Nachmittags stieLen an drey selfchvedenen Seiten schwär«
z« Gewitterwolken am Himmel empor, und vereinigt,-«
ssch endlich in dir M' t te des hlessgen Thales. Es wurde
um 2 Uhr Abends so finster, wie sonst um die Zei t , wo
man «in Licht anzuzünden pfleget. Der Ausbruch eines
htftigen'Rtgengusses mlt wenigen an dlkFenslergewoe.
fenen Schlossen ließ f in baldiges Vorübergehen des Ge,
willerZ vermuthen. Plötzlich fuhr d«l Blitz m den der
Pralatu? näher stehenden Uhr thulM. brach bey den bey
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Ren Zifferblättern, die einandez gegenübee stehen , in
h«n Cdor, wo eben die Stiftsgeistlichen zu Verrichtung
des ChsrgevethtS versammelt waren, sprang von den
Vierteljeigern dcrfelvcn, d-e eden abwärt« auf halb 6
Uhr standen, aufdie Kopfe d<k unter ihnen sitzenden Cl§-
»ikcr G l t g o r F ü r s t und A n t o n K u g e l m a y e r ,
«nd tödtete sie auf der Stelle. Der FeuerNrahl ward oon
dtn eisernen Heftchen, die das Colar zusammenhalten,
n den Hzls, und «sn da in den Körper gelotet , wie eg

die Vr»ndma!)lc «n diefl l Stclle deutlich hewcifen. Alle
<rjtllche Hülfe, sie wieder zum Lehen zu vlingen , dlt durch
mehrere Scunden rastlos fortgesetzt wurde, war verge«
h«ns. Beyde Verblichenen liegen nun mit Blumen be,
kränzt auf einer Babre neben einander; Alles weint bey
dem Anblick der jung<n Leicheu, um.w mehr, da sse ilurch
leligiösen V inn und einnehmende» Betragen s<ch die Lie»

be AUer im l;ol?en Grade erwarben. LNe elektrische Ms<
terie entlud sich im Chore m Gestaltelner großen Feuerlu«
Gelz die nach aUen Seit«« Flammenttral)lcn sprühte, mit
»iuem Donner , ähnlich dem einer großen Kanone^
tzom Gesimse und dem Piafonde fiel durch d«e gewaltige
Elfchüttt lung ,u gleicher Zeit eine große Menge Velile»
lungen und M a u e f » t l t hl lunter. Wer noch filthen könn»
te, der floh. Einlge vom Blitze hirühlt , lagen dlfinnungs»
los am Vo^en, emige wurden durch das herabstürzende
Gemäuer schwel pdermindcr schwer verwundet undDom
Blute triefend auz dem Chore gebracht. P. Prior und
»ier Clellkcr litten am meisten, doch disindL« sicd oll«
«uf dem W?ge o l l Besserung. G,n anderer S t rah l fuhr
Vurch die Präütur >n dle A0mlnlst:ation5 . Kanzley, be,
läudle den Hrn. Secrelar E t f l n g e r . und gab dem
Hln.Adnuni l t ra t« einen elektrischenSchla.; «t« dashaupt.
Ein drucer fuht in d«e Bliftz°lüche, ohne jevpch Jemand
jU btscdäd'gen. Zljgleich perdreitete sich ew gewalliger
.Schwefeldampf. Von der zahlreich zu Hülfe eilenden
Menschenmenge wurden di< beyden Thürme und Da»
Hungen sorgfälriq untersucht, doch zeiqce sich mrqends
die Sou r elnes Brandes. Um dem Allmachtigen für die
Abwendung d l t f t l großen w-saht zu dsnken, »vüd heatK
«in Stundengebeth prranküllet.

O e m a n i s c h e s Reich.
Der österr. Decdachter vom ,9. Auguss enthält un»

«<« der Aufschrift: »E 0 n ft a n t in 0 p e l< den 2Z< Ju ly*
Hslgtndcs:

D l t N,g!e-ung sucht forrnährend alles zu beintigen,
waedaZ Andenken an das ehemahlig« Ianilscharen-Corps
erholten oder erneuern, oder den Freunden desselben die
Hoffnung, es w,edei suflehen zu sehen, einstoßen könnte.
Gs h«t auch den b«k»nnten Derwisch »Oldender N eg«

t a schi. vkn lessen N t i f t t l , d<m Sckeiche H a d l c k i
B e ?̂ ta s ch. tue IanttsGaren ihr^nNähmen efdalten h^l»
t e n * ) , das '^0- dec Aufhrdun^ getroffen; e'mge d<?
Vorllefter des't-^lf, sjnd »vegen erwiesener Vcrb^ni>«n>
^en m<t den RcdeUen hlsl^erlchtct . mehrere hundert H 5 g>
t a s H l aVZ der Hauptftadt verwiesen , und ihre Klositk
gesp«rrt o^lr nlcdelger^ssen worden. Da diest? Orden
sen langer Zeü ln tzc« üdeltten Ruf gerathen, un0 «n der
Th>lt «lne Freyltäcle fur aUc Vaqavunden u n>3 Verbrechet
geworden war, lc hat diele Maßregel . rd fte glcich de^
niedern Volk»clasien enngtn Anstoß ^ebsn mag, be,d?!X
enisiGthocUern Rhette des Pudllcumsüen vollkommenst.'»
Vcyf^U gefulidtn.

Bil lo n^W der Adfthung und Verbannung S a d i t
<3 f e n d «'s. welwe, da si« einen der dekannceslen und feü«
hei emsiußrnchslen Minislel bdl Pforce dt l raf , großes
Aufsrdln erreg! hatte, wurde d«l ehrm«!)slst^ Boct^schaf:<r
der Pforte üin Lsn^onee Hofe, F e « r u h I s m « l l
O f e n d l , welcher b^y Omem ftohen Att?r schon !e!t vie»
len Jahren «n gänzliche: Zurückgf'^ogendfil V0^ din Ot«
schäfttn ledle, auß der Haupt'laot nach B r u s f a veriv«?«
stn. O«n alcicht's SHlctsal traf v,er del Ulcmao, K a d l i»
B e isqewestnen MoUa von M-kka),. D s c b a n e z a d e ,
Yen Rcübs ° HNtorlvgra^den, M e l e k f a d e und 'Al u»
l a d M v l l a . Si ,- wurden beschuidlgl, dev I s m ^ « l
C f e n d l >?oi!tl!che Zllsammttikunfte gehalten, die Be»
sAlusse dcr Reglelung mil Undesch'idöndett getadelt. Ul!»
szcu mit gefährlichen Neue:unc,2 > Plol 'cten btschaf.iqt
zu haben. Gclvi^ >Ü wohl , 0as der Puttaa durch staike
Orünoe zuc Virmezsung dlescl Individuen delvo,;e «i wok,
l>t« jeyn muß. 0s er übrigens wahrend t'ek ^fi>?nwär'
ll^cn Crisis das'Corps dec Uleu>c,Z m<t ««eßer Achtu,g
bchaüdilt, und fast nichls chni lyien Racl) bt-fchlosst»
hat.

Nekanncl'ch war gleich in den ersten Tagen nach Auf»
lösung der Ianl l fchaltn ültei» denen, welche ftck >m
Besiy von Geldern oder Kcüdarkellen der einzelnen Oc°
ta» oder QMclere d«e^r M' l iz Hef^n0tn, d!i unver^ügllHie
Ablieferung delsiiden andtfodlen< und lm Nvertretun^s«
sall< die Todeölnafk sngekündlgel wo?den. Der Verdacht,
dleser Vollchslft nickt Fol^e ^elelftel zu had. l , , fiil tze<
fondelS auf den urner demTtahmeli H ch a d d > ch i, al»Ban<
tier deb IanusckarenlCotps. hckÄNNlkniüditchen Wechs»
!§r I s a a k Ca ? ms n a< dtk s,H dereüs b<n flükern O«,
legenheiisn (unrer andern w dem Mün^Velfal iGunx!»«
Plozcß a«'«en die 2iwem«r> sch,oere Anklagt» ^u^ezo^fM
h.nte, uno damsstuh nur w!t ungeheuren Ausopf«?un^<ll
dem «hn deorohendin Schlctl.il entgangen iryn l'o^ Am
i^. deq»b sicv der Bostackosch« Bafchz'. «uf unmttleldaren
Dffehl des Vulcans, m dessen Wonnunq zu Oriaki.z,
l l iß ihn ohne weiteres Vl l t ' iö l i ldlosscin, und navm
d>e >n feinem Hause vorgefundenen Dcdshe, die sich auf
Vlele Mlülenen diz^ustn sotten, ,n Velwiüg.

^) Su l tan M u r a Y , weicher im drit len Igftre leinkk
Re^leruttg (l26z) bieIariüsV^sen e nnU'st?, ließ oe»
Schtlck Haofch, Begtasck erw-d" ' dieler Mll«z >̂>i ?5.
llqiö!» 'iöelfte zu glden. H a d ! H' l B eglasch f^ nttt
den Ärmel lewes weißen O'denzkieweZ (Hdda) ad,
style denltlden auf den Kopf e>n?ß der neuen E c l ,
dalen , und sprach : ^Sc foUen ste den Femteu Sä>re<'
,6en klnsioßeu und I j n l t ! ch i 3 i , 3. h. Kl« ni^«
,Trupp« , Kinsnxt wseKtg.»
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D ê un?kbu:lzcht Tlrenge, mit rotlHerwan zu We««
ff ^^dl , erregt no>lüllich 5?y Jeden?, ^?r NO ln d̂ ese durch»
gr<ii>n.de und giwalks^me Ref»>??n auf llgend eine Mezss
»ecflostten glaubt. Furcht und Schrecken, und selbst d^y
And. rn , 0>e nun , da dee Hauptzweck erreicht ist, drm
Prc-scrlpclons » System Gränzen gssstzt zu sehen wünsch»
tea. Nn^fl 'edcnbctt uni) Unruhe. M a n hal ln l>en letz:
fen Ta^en defl'.qe Schmahschr^ten und Unhell vrodtnde
Welzlagungen lm alten Serai l und an mehrere noffent«
l'H;en Gebäuden angeheftet gefunden; und die Regierung
t-^tte palier aUt Zusammenkünfte unterfaßt, ja vor 3er
.pand fsga? d!< meüten Haffedi,auser sperren lassen. Als
her Gcoßherr sich am i6 . 0. M . wegen des kleinen Pan
tam>Festes >m slyerlicherl Pomp nsch der Woscbee Sut»
»an Abmcds deaad, demcrkte man unter dem Volke ein
NtftsHnUichtvtlqen ul,H ^Ugemeü'eNleoelgeschla^elihtN.
Er llcß siH sn diesem Tage von t>en regulalen Truppen
>n U'fer neuen Unifolln degit i len; und anslalt i?en am
dtirt?n Tap.e l'ts F^Nrs sonst «bl iHtn Sp ic l , , , wurde
n> D p l m a h a g d ! cv e <!n große» M<nov<r ausgeführt,
n/odey orey B«cazUo«s der neuen Truppcn mtt 34 Kano»
v t n . untel Anführung des Seraskiers, <n Gegenwart
dk» Sul tans ul)j> einer gloßtn Wenzze von Zuschauern,
sm'. ju»f Stunden lang in nnltamchen Evolunsnenüb»
l n uni> im Feucr ex<lc!rlea.

Qbgllich die HzganilaNon de? neuen Truppen nicht
fh rafcd vor na, ^edt, als die Negierung es gewünscht,
pzsUü'cht aehoffr haben m«g . und die Zahl der Dienst'
n>uenden slH !5 der Hauptstadt noch Nickt udet 6000
t 'n ' id t , so schen'.t ooch öer Su l tan eritschlossen. von dem
«z?<n Syl t 'N i^ ln «0 fern eg dle stehenden MN,zen de>
ß7,fst, ntchls üvng zu lassen, und tzat ^aker auch dag
E rp» ^ t ! G 0 it s n d ! ch i . welcke fe«r allen Zeiten di«
^^. la,«^ lsn.Scia',,znt'e^^teßtterrlichenL«n0hau1tiNund
«; deil OctsH-xiNtc«, ''M Hosxdoru» vt l 'ahen, aufdeven,
und dle In5wi?uen ^iftts Corp5 aufgesor0ell. slck sammt»
,lch in we neult, Re<;!Mentit «nschrcchen z.u lasi in.

Mannlafal l lq sind. wie m»n iezchi cenkcn ?ann, die
UkcinUe üv«r 5ts? e^^l.ch.'n Erfolg ^'ner so o>el umfas»
stl-iek'', und mi l so großen Sw'vl^rigkeNen vilknüpflen
Nn^tenekmun,z ; unö eg lit nlHl ^u verwundern, wenn,
nideß V e»i sie aiz tine wesentliche Regeneration deb os>
inHfnsHx'N R'lHcZ d^tr^chtkn, »!?le Andere yefciqe Reac,
Ncnen unc>g'sc>ftt2oUen Auzgsn^ besolgen. Gewiß ,st, ?üß
tzer Buttan oi«dir noH nirgenos tdangen Wwtls lan» ge«
funden dat. Auf au?» Puncleu o«s lulopillichen Gebiets
gmc; ĉ !« AdlHafful's ^er I<inlt!Haren obne «rq.nd eine
tzfdentende B:w>>lUlia «0» S a t t e n . Urn«r andern wur,
?e sie m del wlcht'g'« K lad l S ^ l o u» ck wo jep'O m e r
P a l c k a . der >n Alvanün s? »,̂ le wechselnde Scrictsale
r;nl? Scurme ädernde«, luhlg «nd NlGt ueigtia'clt r«.
^>rt, m^l dtsondiler ü-lchtlgki,t «uö^lfud?!. Auch l „
S m y r n a , und ander« v^^üt l « astH^schen Ortschaften
«,«r hzt z.^terwelfung «ich! lsl,l,e <,we«feztiaft Aub dem
nine?« 2isien und a^s L^nen i«hl«n d,e Nüchrichlen noch«

Übllqins dtmetkt man mit Wobig<f«Uen. daß di<
M u n f t t l der Pforte, unter alien Sorben de« AugendllclZ,
die ^ur Verdtsssrung medlerer Zwelg« ber Acaalsvl l»
wa'uung vfübstcktettn Ma»l?g l in nlGt au» der Acht «>l«
ßen. D>e Patriarchen d«l Gnecken und Armenltl sind,
nebst dem Odtt-R^ddm«?, der^ftn worden. m,t ihren
^«wel«0'.n nntn Pl>lN iu tunftigel htslerez Peltytllung

dte von ihn«« zu enlllKtenden Abqaben m entwerfen.
Es wulde zhnen dabey erklärt, daß cit Reg'esUlig kemegs
weas die Acsicht h^de, dle Aopfsituel z- erhot>tn. son«
dern dioß st«)so ordnen zu Wssen, e^ß I i d i r nach dem
wahren VerdMmsse seiner Vül te l oazu demr«^ .

Dle Pest tteirschl «n mehreren Qu^tllecen Her Haupt«
ftadt, und pirlckcnt ieldst dle Froufen niä l . K^e n u ftctz
aucd ÄUseinilzen zmHaftn NegendenSch-'sf«« ^^ i r ig ! yaben.«
und üdeihaupt dleßmahl von sehr bo»all!a<l N a i u , s>nn.

Der K a p ni) a n - P a s c h a , welch, r hereiltz am 4o
July eine Adlheilung Von 25 Schiffen unter d?m .Na»
p u d a n a » B e y nach dem Archipelagus aogelkn^il bac»
te * ) . ,st am iL< d. M ' Mlt dem übrigen Theile 0lk
Flot te, auo 23 Kliegzfchlffen btsltheod, in t-er ^l,H>lung
von M y l l l e n « unter Segel geg>'n^en. D « ! gloßt«
Tnell dir Kl>egs»MalMt de? Grleäen lag. !o wnctü«
letzten Bericht«, die man hier sowohl a!s n» S w y r n «
auZ dem Archipelagus «thalten hacle < r t ichtn, dey H y»
dca vor Anker«

I b ratz im P a s c h a hielt sich lang« Zeit ;» dem
südlichsten Thcllt von M 0 r e a mit den M Z « n 0 t»
l e n beschäftigt, die anfangilch ^ur Un l t lw^nuüg gz.»
ne!>zt schienen. nachher aber. awes zur EntwuNnmiI.
kommen sollte, sich an ,hi« Gfvirgs zuiuct^ogen. Hlcr«
auf scheint I b ra h i m P « f H a sich w!e0«l g«gen i?Hß
Innere der Halbinsel gewendet zu haben.

Der Seratzkiel R e schid M t h m e 0 P a sck a l ^ t t t
seinen Zug von L l v a d ; a über T h e be n (ein!,: n "' ck»
richten zufolge ü d t t M s g a e a)nach A t h e n ',
wo er, an ber Gpltz« von 8 bis »o.ooo M a n n , ^ .nr«
tlnaltroffen?enn soll. D»e CttadeUe <A k ro p 0^ « o) war
von G u r a heletzt, welchtr bem bekannten Pall«ygau!
gei General K a r a « s k a k ». den Einfang «n selde ver«
wekrl hatt«, worauf sich derfelbc nach N a p 0 l« d i
R o m a n i a wendec«, und von d«n d o r t e n Mes?olona!0'
l en , welche slch großen lFtnfiltß anf d,e R ig ' i rung «n»
maßen, mn offnen Armen «mpfangen wulde.

Alle NaGiichten summen d>»"« udcr>> , ' ' n
N H p o l ! d ! ' R o w O n « a dze größlePcr^
D'« dort befzndllchen Rumeliolen uno . i
dahin gtftuchletcn Sui iot«n wore» lm '
laoeUe, und p>e Mi tg lxoer der Re.pe?!,!. ., -
noth'get qcsthen, sich nach Bu lz t? . N ^ 2 l ^ v,«,̂ , > ^ . ? .
zutuctzuzichen.

«) Berett« gm »H. Ju ly wußte man in S m y r n a .
daß dlese Abthettung sm 6. kulch 0en C«zn^l ziui»
schcn T l n 0 und M y ko n ! pa iü l t , u.<>) .">-^. ?.n
S y r « nach S u b « auf (̂  a n 0 i a ' l . , i : r - ^ ,e'i»
den worden fey, we sie sic^ m>t d ^ ' ^ '.".-< , > 'cy
M o ^ o n gel<g«ntn »igyrt 'aen S ,^ ?," >< ü ^ n
foUke. — O i n englisches ^ rxg? !^ . '» . ^ - .- ,
dem Hrchlpelsgntz lommsnd, «m ü . >̂>
Rnede vor, Z s n t t anl«nate, dr^ü tc >̂
es sey, wal)?«nd «Ssich «us oer H.̂  - . - ^ '> 5 ,-
p «e n za (veL M o d o n) b^fu^dr<' . - ^
«2 Kriegs >u«0 Z Transport'^ 1-1 ' '
kucken Flotte begegnet. — Zu <5> r
^u ly die HH'ff^r« Nachr,lH,c ve^ ' ^
Flotten - Ablht l luna, M l l lj,'oc> .V.', '
Truppen sn B o l d , Vi?lNs z l̂ ^): >i, 0 ^ n a..^ gl
fty.
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Aus S y r a ??f^! ?t n? ,n , ^-z!; , ! i ^ i , !->̂ >̂  .'̂  ,H<
und spezionschi ^e,eac>f.n'Ne (d ^

dentilch«n Kr!i'^sl)is«lta,i vl'̂ 1 ̂ cn ^ v : ' , .':'., . ' , ' - ' - «
bellen . pnd alz ô ese »il^en zu eitri.dt>,« îck Vi^ t l te« ' ,
die Mannschaft jener ZA,ff< in die Magaz,ne br>'^, u>iS
Mlt Gewall Nck in Besitz mehrerer Waaren scftce; em
gleichet NllegZbeytrag wurde auch in T>no gefordert,
und loUte, da die Einwodner d t l Stadt sich zur Wehe
dagegen sehten, durct» Kanonen er^wunaen werden.als
gerade zuc rechten 3<it i>ie Ankunft d t l Dwisson des R a'
y u d a n a B e y in diesen Gewässern dem Schrecken ein
Ende machte.

Der General, Marquis von P a u l u c c i , Oberbe»
fehlshabel der k. t. Manne und <>u gleicher Jeu derk.k.
Teemachc in den Oewäsfern des ArchipeiHguZ, Hal am
l4 . d. M° i,m Bord der k. k. Fregatte B e l l « n a die
Rvede ven S m y r n a verlassen, und wuröe am 16.
ysn einem aus Tenedos nach Tmy»na segelnden Fahl»
zeuge in d<n Wewasseln oon M y t i l e n e begegnet.

Am 2«. Mao ( t , . I u n y ) Narbder bekannte Blschof
»sn Pat las und Metlopol l t G e r m a n o s . Nach P o U'
queu «l l e(elnew^wenia zuokrlswqen Schriftüel! t ) waz
e? de? erste, ecr im Monach AplU i L l l das Hlgnal zum
Aufstünde her Gkiechtn gi,b.

Fre md en -Anz e! g c.
A n g t k o m m e n 0 s n i s . A u g u s t 1626.

v-r. T.,r ^re^ i ' l r r '.' I^<st^, ) '^ l l , d?Z k s. Tr ldu l
p«iü cr :<l I'i 'i.ll '.) :n Vene:,.;, voi; '^olüch n,i o Vcnt»

p ^ l t u ^ . <̂ < l , « r ^ - ^ . e l ü ^ l Nl Tüc?> ; . ' . i l . A n t . ^il» nl^err v .
M i l ^ t ^ l . ! i ? H r 7^<- ü > ! l e t c > , ^ ^ . - > . : e ^ l k. T l ) ? l t s l ^ n l '
I H i n ^ '> : :« " ' ^ la i , '> ^ ,< , ^ ) r ^ ? ^ ' «^ ,^u^er o. ^ e ^ y t ,
!,0"<«, " " " l ' t ; >'r ) . '3N^ O l i . ' o . ^ . . i v ^ c j l ^ e r , U ü ^ H r .
A u : ? ' "O'^'<>'- I ' » . !':, a^ l . vor» ^>^!^i t-.a«> Tr ies t ,

^) ' ^ i > - T.«>as a-, <.' : . . ^ . > O x ^ s !.<a!,'0>^' n n t
ft „ ^ >, :ü < u. '^rau ^. ^» > ^' . . . ^ r ,
^ H . t ' . ' . e . c l '

r^>l >!>. n u.. .^ ^.. , . - . . ^ . ' . . » . ^ '

. > D » n i l i n H a q . r , ni> . ^ ? .
f l , , H.'.,)' '>Htt>»n :?'e>l n .
^ ' . - ^ ! I-»!). C!» l ' ! l»a^ j ^ c . ... ^ . . ^ . ' , ' ^ V c n ' e r ,

«^ehulfe , alle v«ee von W-en nach Trieft.
H 0 g e r e l s r d t n 22. A u a u st

H?. Theodor Hann^pHt!. k. k. EonceM nach Trltss.

Cours Vom il). August 182b.

Mittelpreis.
StHHtsfchuldyersHteldlingen ^u Z v.H. sin TM.)qZ 1,2

deno oelco zu 2 ̂ 2 v. H.(inCM.)^S n j i «
detto decto zu 1 v.H. (,n CM-) i3 ,44

Verloste Obligationen u. Ära. (;u5 v .H . ) ^ gi3M z
ial-Odligatwnen der Stände F"ä '/2v.H. ^ —
vn Tyrol 7"4 v.H ' V 72 '^0

Dar!, mit Verlos. v . J . 1821 für iaaf l . ( inCM.) n5 ij3
W>en.Stadl-BHtico'Qbl. zu z 1/2 o-H. (>nCM.)^5Zi4

detto decco zu 2 u-H. (in CM.) 25
Obligationen der aUgem. und

ungar. Hofkammer ;u 2 v.H. ( i l , C M ) 43^5
Obligatlonen der alt. Lomd.

<?chulpen z u 2 i ^ H . H . (in CM.) 39 ^4,
(Hrarla!) (Domest.

Odlmaciollen d i lS tandes , (C.M.) (C .M.
0 ^ ' ?re^) u.'tec ^ 1) ,.. Z v h . — ZoZ!«»
c .> ' ^ ' > ^ , 2 ,/2 v ') ^ ^Z i l4 —

N^lik Acliea pr> Stück ^078 in Conv.MÜAze.

W e ch f e l - 2 0 u l s.

(i n C. M.
Amsterdam, far 100 Thlr.Eurr. Nrth!.^^3^Br.2Mon.

Augsbulg, für io!)Gul0. Curr. Guld/ ^ " ^ ^ ^ ' ^
V— 2M0N..

Frankfurt a. M- f. »ooO. 20 fi, F.Guld.^ loo^LO.r.Gzcht!
c— !.0'Mcsse.

Gen^«, für 1 Gulden . . . I u l ä i i ^ c.HiHl.
v6t 1/2 G. 2 Mon.

Hamourg, f. loa Nthlr. Banco, N t h l r / ^ ^ l^Vr.zlMan.
ür i Guloen. . . äoläi 56 5/8G- 2M0N.

l,^ 2 Mon.

-,-7^ö ^ ^ . P e g e l dee
g e m a u e r t e n ( K a n a l b r ü c k e :

D « n 3 i . A u g ust : 9 Z 0 i l 6 L i n i e n u n t e r
0 « l S ch l t u ß e n d e t t u n g .

Ignaz Aloys Eitler 0. Klclnmayr, Verlebe? zil-d Resücteur.


